
Drei Personen zu den Füßen des Herrn Jesus in Mk 5

Der Besessene 
(V 15; Lk 8,35)

Jairus* 
(V 22)

Die blutflüssige Frau 
(V 33)

1 2 3

* Jairus = der Leuchtende, Strahlende, Licht Verbreitende (hebr.)

• Er war ungläubig.
• Er wurde von 

Dämonen befreit.
• Er saß vernünftig 

zu Seinen Füßen.
• Er verkündete, wie 

viel Jesus an ihm 
getan hatte.

• Er war gläubig.
• Er war Synagogen-

vorsteher.
• Seine zwölfjährige 

Tochter war krank.
• Er flehte zum 

Herrn zu Seinen 
Füßen.

• Er erlebte die 
Auferweckung 
seiner Tochter.

• Sie war gläubig.
• Sie wollte 

unerkannt bleiben.
• Sie wusste: Der 

Herr kann heilen. 
• Sie rührte Sein 

Gewand an.
• Sie sagte Ihm zu 

Seinen Füßen die 
ganze Wahrheit.

• Sie bekam Frieden 
u. Heilsgewissheit.

• Zu den Füßen des Herrn sitzen Errettete und diese finden 
dort Heilung und Trost.

• Das erinnert uns an Maria, die als Lernende, Trauernde 
und Anbetende zu den Füßen des Herrn war (Lk 10, Joh 11; 
Joh 12)

• Wo ist mein Platz? 


